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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 

Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:

Hausarztpraxis Dr. med. Groß ist vom 12.09.2016 bis zum 
27.09.2016 geschlossen. Vertretung Dr. med. Brandner, Haupt-
str. 116/!, 89558 Böhmenkirch, Telefon 07332/3777
Praxis Dr. Eppenstein vom 22.08. – 02.09.2016 Urlaub.
Praxis Dr. Mangold vom 22.08. – 09.09.2016 Urlaub.
Praxis Dr. Barth vom 22.08. – 11.09.2016 Urlaub.
Praxis Dr. Roth vom 05. – 20.09.2016 Urlaub
Praxen Dres. Gubisch am 05./06.09.2016 Urlaub
Praxis Dr. Gieren vom 19. – 23.09.2016 Urlaub.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 03./04.09.2016:
Dr. S. Linckh, Bahnhofstraße 70, 73312 Geislingen,
Tel. 07331/947173
Sprechzeiten: 9.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 02.09.: Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (07161) 910300

Sa., 03.09.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

So., 04.09.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14, Göp-
pingen, Telefon (07161) 78915

Mo., 05.09.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Di., 06.09.: Apotheke in Jebenhausen, Karlsbader Str. 
35, Telefon (07161) 4795
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Mi., 07.09.: Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (07161) 69755

Do., 08.09.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Amtliche Bekanntmachungen

Mariä-Geburt-Markt „Im Städtle“ in  
Weißenstein
Seit Jahrzehnten gibt es im Stadtteil Weißenstein den traditi-
onellen Mariä-Geburt-Markt. Der Markt findet dieses Jahr am 
Donnerstag, dem 08. September 2016 „Im Städtle“ in Lauter-
stein-Weißenstein statt. 
Für das leibliche Wohl ist wieder gesorgt. Vormittags gibt es Kaf-
fee, Tee, Butterbrezeln und Hefezopf am Marktstand. Ab 13.30 
Uhr ist das „Cafe im Haus der Kirchengemeinde“ geöffnet. Dort 
wartet auf die Marktbesucher neben Kaffee und Tee auch ein 
Kuchenbuffet. 
Es wäre schön, wenn Sie von diesen Angeboten Gebrauch 
machen würden, da sich wieder viele Händler gemeldet haben. 
Schauen Sie vorbei und tragen sie dazu bei, dass diese schöne 
und traditionelle Einrichtung „Im Städtle“ in Weißenstein erhal-
ten bleibt. 

Schülerferienprogramm Wasserskifahren 
Kurzer Rückblick
An alle die dabei waren und die gefahren sind ein herzliches 
Dankeschön. Wir trafen uns um 9.30 Uhr am Parkplatz und wa-
ren uns schnell einig wer wo mitfährt, dann ging es auch schon 
los. Otto kannte den Weg und fuhr voraus, er hatte die 5 Fahr-
zeuge immer im Blick und brachte sie sicher an das Ziel (Danke-
schön). Dort angekommen war klar, wer Ski fährt und wer nicht. 
Neopren-Shorty angezogen und kurze Einweisung und los ging 
es mit viel Freude und Einsatz zum Sieg gegen Wasser und Mate-
rial (Ski, Knie Bord, Mono Ski). 
Nach den 2 Std. waren alle noch gesund und munter (Lara, 
Dominik, Ata, Peter und die anderen, die teilgenommen haben) 
und äußerten, sie wollen es nächstes Jahr, wenn möglich, wieder 
tun,. Um ca. 15.00Uhr waren alle wieder zu Hause. 
Danke nochmal an Alle!!! 

 Schulbeginn
 Die Sommerferien enden mit dem 09.09.2016.
 Nach sechs hoffentlich erholsamen Wochen 

dürfen wir uns nun auf neue spannende Schul-
wochen freuen.

Am Montag, den12.09.2016 ist der erste Schultag im Schuljahr 
2016/17. Wir beginnen mit den Klassen 2 bis 4 um 8.30 Uhr 
in der Kirche in Nenningen mit einem Gottesdienst. Der erste 
Schultag endet für alle Schüler um 12.00 Uhr. Ab Dienstag, den 
13.09.2016 findet der Unterricht stundenplanmäßig statt.

Mittagessen – Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung
Das Betreuungsangebot und das Mittagessen finden ab dem 1. 
Schultag statt! Falls Sie Bedarf haben, bitten wir Sie die ausge-
füllten Formulare bis Montag. 05.09.2016 in der Grundschule 
(Briefkasten) abzugeben.
Auch ist eine telefonische Anmeldung in der Zeit von Montag, 
05.09. bis Donnerstag 08.09.2016 in der Zeit von 8.00 – 11.00 
Uhr möglich

Einschulung der 1. Klasse im Schuljahr 2016/2017
Die Einschulung für die Schüler der neuen 1. Klasse findet am 
Donnerstag, 15. September 2016 statt. Der erste Schultag der 
Klasse 1 beginnt gemeinsam um 9.30 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst in der Pfarrkirche in Nenningen. Nach dem 
Gottesdienst werden die neuen Erstklässler mit einem Programm 
in der Aula der Grundschule Lauterstein begrüßt.

Elternabend Klasse 1
Der Elternabend der Klasse 1 im Schuljahr 2016/17 ist am Mon-
tag, 12.09.2016 um 20.00 Uhr im Klassenzimmer, Erdgeschoss.
Die Eltern wurden bereits mit einem Schreiben Anfang August 
zu diesem Elternabend eingeladen.

Wünsche für den Schulstart
Ich wünsche allen Schülern mit Familie und dem ganzen Kollegi-
um einen guten Start, ein gutes Miteinander und viel Freude im 
neuen Schuljahr 2016/2017
Jutta Sawatzki-Finckh, Rektorin

Schulbeginn nach den Sommerferien 2016
Schulanfangsgottesdienst Gemeinschaftsschule Kl. 6 -10
Montag, den 12. September 2016
7.45 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Chris-
tuskirche Donzdorf

Grundschule Lauterstein

    Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de
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Unterrichtsbeginn Klassen 6-10:
Montag, den 12. September 2016 im Anschluss an den Gottes-
dienst ca. 8.30 Uhr.

Aufnahmefeier der neuen Klassen 5:
Der Umbau der Messelbergschule ist abgeschlossen und wird mit 
einem Festakt (Freitag, 16.9.2016) sowie einem Tag der offenen 
Tür (Samstag, 17.9.2016) seiner Bestimmung übergeben.
Aus diesem Grunde findet die diesjährige Aufnahmefeier unserer 
neuen beiden Klassen 5 ausnahmsweise an einem Samstag statt. 
Termin der Aufnahmefeier: Samstag, den 17. September 2016 
um 13.00 Uhr in der Aula der Messelbergschule Donzdorf. Im 
Anschluss an die Aufnahmefeier (ab ca. 14.00 Uhr) können die 
neuen, umgebauten Räumlichkeiten besichtigt werden. Die gan-
ze Bevölkerung und alle Interessierten ist/sind dazu sehr herzlich 
eingeladen.
Gez. Erich Ege
Rektor

 Schulbeginn nach den Sommerferien
 Der Unterricht der J.-G.-Fischer Förderschule 

Süßen beginnt nach den Sommerferien für die 
Klassen 1-9 am Montag, den 12.09.2016 um 
8.15 Uhr. Unterrichtsende ist um 11.45 Uhr.

Wir wünschen viel Erfolg im Schuljahr 2016/2017!

Kollegium und Schulleitung der 
J.-G.-Fischer-Schule – Förderschule - Süßen

 Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 
2016-17:

 Klassen 6 bis 10:
 Montag,  12.09.2016 – 8.15 bis 11.50 Uhr

 Klassen 5 - Aufnahmefeier:
Dienstag, 13.09.2016 – 14.00 Uhr in der Aula 

Dazu laden wir herzlich alle Eltern, Familienangehörigen und 
weitere Gäste ein. 
Die Feier dauert ca. eine Stunde.
Während im Anschluss dieser Einschulungsfeier die Schüler und 
Schülerinnenihre erste Stunde mit ihrem neuen Klassenlehrer 
bzw. ihrer neuen Klassenlehrerinverbringen, bieten wir den 
Eltern ein kleines Überbrückungsprogramm. Das Unterrichtsende 
für die neuen 5er ist an diesem Tag gegen 16.30 geplant.

FERIENPLAN 2016-2017
Mo., 31.10. – Fr., 04.11.2016:
HERBSTFERIEN

Fr., 23.12.2016 – Fr., 06.01.2017:
WEIHNACHTSFERIEN

Mo., 27.02. – Fr., 03.03.2017:
WINTERFERIEN
- 5 bewegliche Ferientage

Mo., 10. – Fr., 21.04.2017:
OSTERFERIEN

Fr., 26.05.2017:
1 beweglicher Ferientag

Di., 06. – Fr., 16.06.2017:
PFINGSTFERIEN

Do., 27.07. – Fr., 08.09.2017:
SOMMERFERIEN

 Unterrichtsbeginn am Rechberg-Gymnasi-
um

 Für die Klassen 6 - KS II beginnt am Montag, 
12. September 2016 der Unterricht um 7.45 
Uhr (1./2. Std. Klassenlehrerstunde). 

Ab der 3. Std. findet der Unterricht nach Plan statt.
Der Nachmittagsunterricht entfällt wegen der Aufnahmefeier.

Die Aufnahmefeier für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 ist ebenfalls am Montag, 12. September 2016, um 
14.00 Uhr in der Aula des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf.

Einen guten Start ins Schuljahr 2016/2017
wünscht allen Schülerinnen und Schülern

Die Schulleitung
und das gesamte Kollegium

Parteien und Wählervereinigungen

 Bürgersprechstunde der Bundestagsabge-
ordneten Heike Baehrens

 Am Dienstag, 13. September 2016, findet von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bürgerbüro (Schil-
lerplatz 10, 73033 Göppingen, Roth Carreé) 
eine Bürgersprechstunde statt.

Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. Gerne 
können Sie sich vorher anmelden unter Telefon 07161 / 988 35 
46 oder per E-Mail heike.baehrens.wk@bundestag.de.

Mit freundlichen Grüßen
Heike Baehrens, MdB

Lautersteiner Vereinsleben

 SG Lauterstein mit letztem freiem Wochen-
ende

 Das Freilos im HVW-Pokal beschert den Ober-
liga-Handballern der SG Lauterstein ein letztes 
spielfreies Wochenende. Ab 10. September 

geht es bis Anfang Mai mit einer kurzen Pause um den Jah-
reswechsel Woche für Woche um Punkte in der vierthöchsten 
Handballliga.
In dreißig Spielen stehen die Lautersteiner überwiegend Vereinen 
gegenüber, die sie kennen. Nur auf zwei Teams, die SG Herren-
berg, Absteiger aus der 3. Liga, und den südbadischen Landesli-
gameister TV Hofweier treffen die Gelb-Blauen zum ersten Mal 
in Pflichtspielen. Mit Salamander Kornwestheim, dem zweiten 
Drittligaabsteiger, hat sich die SGL zuletzt vor drei Jahren gemes-
sen und in der selben Spielzeit mit dem TSV Weinsberg, der als 
1. der Nordstaffel der Württembergliga aufgestiegen ist. Partien 
gegen den Meister der Südstaffel, den TV Blaustein, liegen 
dagegen mehr als zehn Jahre zurück. Am frischesten sind die Er-
innerungen der Gelb-Blauen an den Aufsteiger aus Nordbaden. 
Die SG Heddesheim fehlte nur ein Jahr in der BWOL und gastiert 
gleich zum Saisonbeginn in der Kreuzberghalle.
Lautersteins alter und neuer Trainer Stefan Klaus ist mit Progno-
sen zur neuen Saison zurückhaltend. Ein einstelliger Tabellen-
platz wäre die Garantie, dass die SGL mit dem Abstieg nichts 

Johann-Georg-Fischer-Schule Förderschule Süßen

Geschwister-Scholl-Realschule Süßen

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

SPD Kreisverband Göppingen

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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zu tun hat. Ob der Zwölfte, diesen Platz belegte Lauterstein am 
Ende der letzten Runde, wieder die Chance erhält über Relega-
tionsspiele die Klasse zu halten, ist von der Zahl der Absteiger 
aus der 3. Liga abhängig. Unter den sechzehn Vereinen dort sind 
zwölf aus Baden-Württemberg und da ist die Wahrscheinlichkeit 
groß, dass die BWOL drei Absteiger aufnehmen muss. In diesem 
Fall steigen aus der Oberliga fünf Vereine direkt ab. 

Frühzeitig einen Platz im Mittelfeld sichern
Als Kandidaten für den Aufstieg im Mai 2017 werden in der 
Liga die „üblichen Verdächtigen“ gehandelt. Der südbadische 
TV Willstätt hat wieder einmal seinen Spielerkader verstärkt und 
als Nachfolger von Michael Bohn den bosnischen Nationaltrainer 
Dragan Markovic verpflichtet. Salamander Kornwestheim wird 
der sofortige Wiederaufstieg zugetraut und Aufstiegsambitionen 
hat der TSV Neuhausen/Filder. Herrenberg, Deizisau, Söflingen 
und Schwäbisch Gmünd könnten die Pläne der drei Erstgenann-
ten stören. Alle anderen Mannschaften wären wohl mit einer 
frühzeitigen Platzierung im sicheren Mittelfeld zufrieden.
„Für unser Abschneiden ist entscheidend, dass die Spieler von 
schweren oder langwierigen Verletzungen verschont bleiben,“ 
sagt Stefan Klaus. Doch eine Woche vor Saisonbeginn ist unge-
wiss, ob Mario Kölle, Steffen Nägele, Andreas Schuster, Markus 
Stuber oder Neuzugang Max Dangelmaier eingesetzt werden 
können. 
Statt auf dem Spielfeld, wo er beinahe dreißig Jahre zu finden 
war, steht Michael Lackinger zur Unterstützung von Stefan 
Klaus mit an der Seitenlinie, ebenso als weiterer Co-Trainer 
Jakob Weigandt. Mit der intensiven Vorbereitung seit Juli ist das 
Trainerteam zufrieden. In Turnieren und mehreren Testspielen 
wurde einiges ausprobiert. Zuletzt gewannen die Gelb-Blauen 
den Sparkassen-Cup beim TSV Heiningen. Dort wurde im Finale 
der Aufsteiger und Ligakonkurrent Blaustein besiegt.

 -AFTERWORK-AFTERWORK-AFTERWORK-
 Am Freitag, den 02.09.2016 öffnen wir wie-

der die TVN-Gaststätte ab 17.00 Uhr.
 Für das leibliche Wohl wird wieder bestens 

gesorgt sein. Des Weiteren erwarten Sie eine 
erfrischende Sangria und leckere Cocktails! 

Jede Frau bekommt ein Willkommensgetränk gratis.
Auf Ihr hoffentlich zahlreiches Kommen freut sich das Team des 
TVN

Jahrgang 1934/35 Nenningen
Wir treffen uns am 09.09.2016 um 14.30 Uhr im Blickle in 
Degenfeld zu einem gemütlichen Zusammensein.

Euer Team

 Nachruf
 Am 5. August 2016 verstarb unser Gründungs-

mitglied
Willi Bertele

Er hielt uns die ganzen Jahre die Treue, bis zu seinem Tod. Er 
wäre am 5. September 95 Jahre alt geworden. Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren. Lieber Willi, ruhe in Frieden.
Die Vorstandschaft

 Wir machen Ferien und starten wieder am: 
13. September

 Wir wünschen euch sportliche Ferien!
 Vielleicht gibt es eine neue Gruppe – mal sehn!

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

Kinder- und Jugendturnen:
 dienstags: 
 14.30 Uhr Eltern Kind Turnen (von und mit 

allen Eltern, Großeltern und …)
 Könntet ihr auf einen anderen Termin auswei-

chen
 ? montags, mittwochs oder donnerstags – mel-

det euch bitte bei Lise (4527)
16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
17.45 Uhr  Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise 

und Otto
samstags: 9.00 – 11.00  Förderturnen für alle

Förderturnen (TVN und TVW): 
Ein Turnen von Kindern beider Vereine immer samstags: 
9.00 Uhr - 11.00 Förderturnen für die Jüngeren ab Klasse 1 bis 
Ende GS und Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4
Erstes Förderturnen nach den Ferien am 17.09. in Weißenstein – 
wir üben auch für die Gaubestenkämpfe oder einfach für uns.

Diese Termine sind in Nenningen in der Kreuzberghalle:
24.09.16; 15.10.16; 22.10.16; 05.11.16; 19.11.16; 03.12.16; 
17.12.16

Achtung: bitte beachtet das Deutsche Turnfest ist an 
Pfingsten - 3. bis 10. Juni 2017! - also in den Pfingstferien!

Termine:
24.09. 2016  Gaubestenwettkämpfe in Deggingen
11.12. 2016  Kinder und Jugendnikolausfeier
03.-10.6.2017  Internationales Deutsches Turnfest in Berlin 

stattfinden! 
 Offizielle Homepage: www.turnfest.de. 
Wir gehen hin – kommst du mit? – … ab jetzt eintragen in die 
Liste in der Turnhalle!

Ihre Übungsleiter und Übungshelfer
Gabriele Saffert, Brigitte Czerwonka, Anna und Otto Heilig, 
Elisabeth Krieg-Brühl

Kursangebote im Herbst 
Fit in den Tag 
Unter Fit in den Tag versteht man ein gezieltes Kraftausdauertrai-
ning für alle Muskelgruppen mit und ohne Geräte. Die Stunde 
wird durch den Einsatz verschiedener Kleingeräte wie Tubes, 
Therabänder und Elementen aus dem Yoga sehr abwechslungs-
reich. Ein vielseitiges Programm, das sich vor allem den Prob-
lemzonen „Bauch - Oberschenkel -Po“ widmet und funktionelle 
Übungen für die wirbelsäulenstabilisierende Muskulatur die 
sowohl Kräftigung als auch Dehnung der entsprechenden Mus-
kelgruppen beinhalten. 
Der Kurs eignet sich für Einsteiger und Fortgeschrittene, wobei 
die Intensität individuell durch die Übungswiederholungen ge-
steuert wird. Yogamatten sind vorhanden.

Kursbeginn: 
Dienstag, den 13.09.2016 (14 Mal). Von 9.00 bis 10.00 Uhr, 
Turnhalle Weißenstein 

Kursgebühr:
20 Euro Mitglieder
40 Euro Nichtmitglieder

Kursleiterin: Marianne Otto

Turnverein Nenningen e.V.

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Faszien Yoga
Faszien nennt man die dünnen Bindegewebsfasern, die unsere 
Muskeln und Organe umhüllen. Wenn wir,  sie vernachlässigen 
kann es für unseren Körper böse Folgen haben. Sie verhärten, 
verlieren ihre Elastizität und verfilzen - was wir schnell an einem 
schmerzenden Rücken oder harten, unbeweglichen Nackenmus-
keln merken. Umso wichtiger ist es, dass wir uns regelmäßig 
liebevoll um sie kümmern, mit Stretching und fließenden Bewe-
gungen, bei denen man in seinen Körper hineinspürt. Faszien 
Yoga ist ideal, um die Faszien geschmeidig und jung zu halten, 
weil durch das lange Halten die blockierten Energiebahnen wie-
der frei und die Muskeln und das tiefer gelegene Bindegewebe 
gedehnt werden.
Die Übungen bestehen aus dynamischen Bewegungsabfolgen im 
Wechsel von Anspannung und Entspannung und kontrollierter 
Atmung und verhelfen zu einer Harmonisierung der Kraft, Flexi-
bilität und des inneren Gleichgewichts.
Faszien-Yoga ist genau das Richtige für die kalte Jahreszeit: 
Es löst Verspannungen, sorgt für innere Ruhe und eine gute 
Haltung.
Dieser Kurs ist für jedes Alter geeignet. Bequeme Kleidung, 
warme Socken, Getränk, Wolldecke und evtl. ein kleines Kissen 
mitbringen.

Kurs 1: 
Dienstag, den 13.09.2016 (14 Mal). Von 10.15 bis 11.15 Uhr, 
Turnhalle Weißenstein 

Kursgebühr:
20 Euro Mitglieder
45 Euro Nichtmitglieder

Kursleiterin: 
Marianne Otto

Kurs 2: 
Donnerstag, den 15.09.2016 (14 Mal). Von 18.30 bis 19.30 Uhr, 
Turnhalle Weißenstein 

Kursgebühr:
20 Euro Mitglieder
45 Euro Nichtmitglieder

Kursleiterin: 
Marianne Otto
Weitere Informationen unter:  www.tv-weissenstein.de, Gabriele 
Saffert (4774),
Marianne Otto (4467) 

Weitere Kurse, die im Oktober beginnen:
Fit und gesund durch den Winter
Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr

Skigymnastik/Buabaturna (auch für Mädels)
Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr

 Nachtwanderung im Rahmen des Schüler-
ferienprogramm am Freitag, 2. September 
2016 

 Im Rahmen des Schülerferienprogramms 
werden wieder mit den Kindern wieder eine 
Nachtwanderung machen. 

Treffpunkt für die Betreuer: 17.00 Uhr im Städtle 

Altpapiersammlung am Samstag, 3. September 2016 
Liebe Einwohner von Weißenstein! 
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 3. Sep-
tember 2016, statt. 
Der Termin musste wegen einer anderen Veranstaltung am 17. 
September auf dem kommenden Samstag vorverlegt werden. 
In unserem Flyer, den wir in Weißenstein ausgeteilt haben, hat 
sich leider der Druckfehlerteufel eingeschlichen. 

Wir bitten deshalb um Entschuldigung. Wie gewohnt holen wir 
das Altpapier am Samstag ab  8.00 Uhr ab! 

 Gemischter Chor
 Die nächste Singstunde für den Gemischten 

Chor findet am Montag, dem 05.09.2016 um 
19.30 Uhr statt.

 Männerchor Lauterstein 
Die nächste Singstunde für den Männerchor ist am Donners-
tag, dem 01.09.2016 um 20.00 Uhr in Nenningen. 
Bitte kommt möglichst vollzählig. 

 Stuttgart, Killesberg 
 Am Sonntag, 04.09.2016 besuchen wir unsere 

Landeshauptstadt. 
 Wir treffen uns um 10.15 Uhr am Parkplatz bei 

der „Krone“ und fahren in Fahrgemeinschaften 
nach Süßen zum Bahnhof. (Abfahrt 10.40 Uhr).

 Dort gehen wir ein kurzes Stück durch den 
Rosensteinpark hinauf zum Killesberg. Der Höhenpark bietet 
viele Freizeitmöglichkeiten: 
Wir sehen schön angelegte Blumenbeete, den Dahliengarten 
und den Rosenpark. Man kann einen Turm besteigen, von dem 
ein wunderschöner Blick auf Stuttgart möglich ist, oder mit der 
Killesbergbahn das ganze Gelände bequem durchqueren. 
Es gibt einen Streichelzoo, einen „Jahrmarkt“ und vieles mehr. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Zum Abschluss besuchen 
wir in der Stuttgarter Innenstadt das Weinfest. Wie immer sind 
Gäste herzlich willkommen. 
Auskunft bei Familie Distel, Tel. 6820 

 Nachlese – Gehegefest
 Am 2. Augustwochenende feierten wir wieder 

unser traditionelles Gehegefest. Nach dem Fas-
sanstich fanden sich bereits am Samstag viele 
Gäste ein. Bei bestem Festwetter kamen am 

Sonntag zahlreiche Besucher aus nah und fern zum Gehege, um 
ein paar gemütliche Stunden bei uns zu verbringen. Wir bedan-
ken uns bei allen Gästen recht herzlich.
Außerdem danken wir den zahlreichen Kuchenspenderinnen, 
Gönnern und Freunden, die uns wie jedes Jahr kräftig unter-
stützten sowie den Nachbarn für ihr gezeigtes Verständnis.
Es verbleibt mit herzlichem Gruß bis zum nächsten Gehegefest 
2017,
der Wildgehegeverein Weißenstein e. V.

 Nachruf
 Unser Schützenkamerad und Ehrenbezirkssport-

leiter Werner Sapper ist Ende Juli verstorben. 
Seinem Wunsch entsprechend fand die Beiset-
zung im engsten Familienkreis in Geislingen 
statt.

Werner Sapper ist im April 1977 mit seiner bereits verstorbenen 
Frau Else Sapper dem Zimmerstutzenverein Weißenstein beige-
treten und war bis zu seinem Tod bei uns Mitglied.

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Wildgehegeverein Weißenstein e. V.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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Unsere älteren Vereinsmitglieder und Schützen können sich 
sicherlich noch gut an die vielen gemeinsamen Stunden mit Fa-
milie Sapper erinnern. Die beiden gehörten zu unserem Vereins-
leben und der Schützenkameradschaft mit dazu.
Werner Sapper war über viele Jahre hinweg in der Funktion als 
Trainer bei uns aktiv und hat dadurch zu manchem Erfolg der 
„Weißensteiner Schützen“ seinen Anteil geleistet.
Wir werden Werner Sapper ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt der Trauerfamilie.

Ligawettkämpfe Kreis, Gruppe A, Sommerrunde, Pistole/
Revolver
Auf den Schießständen kehrt langsam wieder Leben ein, die 
Urlauber kommen zurück.

Unsere 1. Mannschaft hat am letzten Freitag den fünften und 
vorletzten Wettkampf der Sommersaison geschossen. Kaum zu 
glauben, es wurde knapp an der 1100-Ringe-Grenze vorbeige-
schossen und ein neuer Saisonrekord in der Klasse gesetzt. Auch 
die Einzelergebnisse (eigene Rekorde) können sich sehen lassen. 
Vielleicht wird es beim letzten Wettkampf noch etwas mit 1100?
In der Begegnung ZSV Weißenstein I gegen SKam Albershau-
sen 1 gab es einen sehr schönen und deutlichen Sieg mit 1093 
Ringen : 1014 Ringen.
Wertungsschützen bei uns waren Bernhard Nägele (373 Ringe), 
Markus Bölstler (370 Ringe) und Reiner Götz (350 Ringe).
Außer der Wertung blieben Albrecht Heim (344 Ringe), Janet 
Reinhardt (339 Ringe) und AK-Schütze Dieter Nägele (326 
Ringe).
Einzelwertung und Tabellenstand liegen noch nicht vor.

Schülerferienprogramm am 10. September
Samstag 10. September, 10.00 Uhr – 14.00 Uhr im Schützen-
haus Weißenstein
„Mit Kimme und Korn“ 
Details im Programmheft „Schülerferienprogramm 2016 der 
Stadt Lauterstein“ 

Was sonst noch interessiert

7 Ersthelfer erfolgreich rezertifiziert
Am 26.08.2016 fanden sich die betrieblichen Ersthelfer der 
Firma Monninger, Lauterstein, im Feuerwehrmagazin Nenningen 
ein. Gründe waren zum einen die zweijährige Auffrischungs-
pflicht, die von der Berufsgenossenschaft (BG) gefordert wird. 
Zum anderen sind die engagierten Betriebshelfer sehr inter-
essiert an Veränderungen im Erste Hilfe Wesen, möchten ihre 
Kenntnisse schärfen durch nahen Praxisbezug und tauschen sich 
über Vorkommnisse innerhalb des Betriebes aus. Herr Czeisz 
stellt dabei positiv fest, dass „ zwar jeder Unfall individuell sei, 
jedoch durch wiederholt geschulte Handlungskompetenzen der 
Mitarbeiter sehr gut behandelt werden könnten.“ Bereichernd 
in akuten Notfallsituationen ist unter anderem die Mitarbeiterin 
Ingrid Witzani. Sie gehört ehrenamtlich der Rettungsbereitschaft 
Süßen an und wirkt als Helferin vor Ort („HvO“) in Winzingen 
und Reichenbach u.R.. Dadurch verfügt sie über einen Not-
fallkoffer (durch das DRK Göppingen bereitgestellt) und über 
erweiterte Schulungskenntnisse. Circa weitere 70 Helfer vor Ort 
arbeiten ehrenamtlich im gesamten Landkreis Göppingen und 
werden parallel zum Rettungsdienst/Notarzt per Melder oder 
SMS alarmiert. Alle Helfer haben dabei den Anspruch die Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes mit Sofortmaßnahmen 
situationsorientierend zu überbrücken. Sie bilden ein elementa-
res Bindeglied in der sog. Rettungskette. Sie alle werden jährlich 
praxisnah und administrative geführt durch die HvO Leiter Dres. 
Wagenfeld.
Neben den theoretischen Ausbildungsinhalten der Sofortmaß-
nahmen (Reanimation, Seitenlage, Schockbekämpfung, bluten-
de Wunden stillen) wurden im Rahmen des EH Trainings auch 

betriebliche Unterweisungsinhalte besprochen; Welche Kollegen/
Personen sind Ersthelfer?, Wem muss ich einen Unfall melden?, 
Wo befindet sich Erste-Hilfe-Material?, Welche Pflichten hat je-
der im Bezug auf die Erste Hilfe?. Die überwiegende Zeit wurde 
jedoch geübt und somit die praxisnahe Handlungskompetenz 
vermittelt. „Die Angst, etwas „falsch“ zu machen reduziert sich 
mit jeder Übungseinheit“, wissen einig die Ersthelfer zu berich-
ten. Gerade auf dem Gebiet der Reanimation ist in Deutschland 
noch weitreichende Aufklärungsarbeit zu leisten. Im europäi-
schen Ländervergleich (Quelle: Reanimationsregister.de) reani-
mieren Laien anderswo 4xhäufige als in Deutschland. Obwohl 
die Durchführung einer Reanimation in den letzten Jahren stark 
vereinfacht wurden (bsp. Beatmung nicht mehr obligat) trauen 
sich nur wenige Menschen dies im Ernstfall durchzuführen. 
Hinsichtlich einer langfristigen Verbesserung in den Erste-Hilfe 
Maßnahmen findet seit Jahren die „Woche der Reanimation“ 
im September statt. Dabei handelt es sich um parallel stattfin-
dende Informationsveranstaltungen; vorrangig in den Schulen. 
Die Schüler lernen an Phantomen die Idee  der Reanimation (vgl. 
100-pro-reanimation.de, ebenfalls aus dem Landkreis Göppingen 
2015 unter youtube.de) und werden im Notrufabsetzen unter-
richtet. Ebenfalls vergleichsweise hohes Interesse bekunden Pas-
santen in den Fußgängerzonen. Hier können in der Woche der 
Reanimation (19.09.2016 – 25.09.2016) auch Erwachsene ihre 
Fragen, Bedenken an fachkundiges Personal stellen sowie ihre 
Praxiskenntnisse live unter Beweis stellen. Jedoch Kindergarten-
kinder, Schüler als auch Erwachsene helfen nur in dem Umfang, 
wie es ihnen aus persönlichen (gesundheitlich, ethisch) Gründen 
möglich ist. Die Notrufnummer 112 im Zeitalter der überdurch-
schnittlichen Handymobilität sollte jedoch jedem geläufig sein 
und im Falle einer Akutsituation verwendet werden. Schon allein 
damit ist Mann/Frau ein HELD: H(ilfe holen) E(rmutigen/trösten) 
L(ebenswichtige Funktionen erhalten) D(ecke unterlegen).
Rückblickend war das EH Training der Firma Monninger nicht 
nur lehrreich und kurzweilig, sondern sorgte in vielen Hinsichten 
auch für Spaß und Schmunzler. So wurde auch schon der nächs-
te Pflichttermin zur Auffrischung in 2 Jahren festgelegt und alle 
gingen vergnügt und bestärkt in ein heißes Wochenende.

Landratsamt Göppingen 
Kreisjugendamt - Pflegekinderdienst
Das Kreisjugendamt Göppingen lädt ein zur Informations-
veranstaltung für neue Pflegeeltern
Das Kreisjugendamt Göppingen sucht neue Familien und 
Einzelpersonen, die Kinder und Jugendliche in Vollzeit-
pflege aufnehmen wollen. Wer sich dafür interessiert, 
diese verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen, ist 
zu einem Informationsabend am Dienstag, den 20.09.2016 
um 17.00 Uhr ins Landratsamt Göppingen, Helfensteinsaal 
(Zimmer E 16) eingeladen. 
Manchmal führen unterschiedlichste Problemlagen in einer 
Familie dazu, dass Kinder oder Jugendliche nicht mehr bei ihren 
Eltern leben können. Diese Kinder werden dann oft in einer Pfle-
gefamilie untergebracht, wo sie individuelle Förderung erhalten, 
liebevolle Zuwendung bekommen und stabile Strukturen vorfin-
den. Pflegekinder erfahren in der Pflegefamilie Halt und Stabilität 
in einem familiären und geschützten Rahmen.
Oft genügt ein kurzer Aufenthalt in einer Pflegefamilie, bis sich 
die Bedingungen in der eigenen Familie wieder verbessert haben 
und die Kinder zu den Eltern zurückkehren können. Es kann aber 
auch sein, dass die Pflegefamilie zum langfristigen Lebensmittel-
punkt wird.
Aktuell sucht der Pflegekinderdienst liebevolle Pflegefa-
milien für mehrere Kinder, die zeitlich befristet die Un-
terstützung von Pflegeeltern benötigen. Darüber hinaus 
wünschen sich einige minderjährige Flüchtlinge, in einer 
Gastfamilie leben zu können.
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Wenn Sie mehr über Ihre Aufgaben als Pflegeeltern oder Gas-
teltern erfahren möchten, sind Sie herzlich eingeladen zum Infor-
mationsabend des Pflegekinderdienstes.
Eine verbindliche Voranmeldung für die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung ist nicht erforderlich. Nähere Informationen auch 
beim Pflegekinderdienst des Kreisjugendamtes Göppingen unter 
Tel. 07161/202-672 oder unter Homepage: www.landkreis-
goeppingen.de.

Ansprechpartner/in Pflegekinderdienst:
Cornelia Schrag, Telefon: [+49 (0) 7161 202-672], Fax: [+49 (0) 
7161 202-699], E-Mail: pkd@landkreis-goeppingen.de
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de

Agentur für Arbeit Göppingen
E-Mail-Bewerbung und Online-Bewerbung 
Die Alternative zur klassischen Bewerbung 
Viele Unternehmen möchten sich nicht mehr durch Stapel von 
Bewerbungsmappen wühlen, sondern erwarten bereits bei der 
Bewerbung den souveränen Umgang mit den modernen Techni-
ken. Welche Vorteile diese Bewerbungsalternativen bieten, was 
bei der Erstellung von Bewerbungen zu beachten ist und worin 
die Unterschiede zur klassischen Bewerbung liegen, darüber 
informiert eine erfahrene Referentin am Donnerstag, 15. Sep-
tember in der Agentur für Arbeit Göppingen in der Mörikestraße 
15 im Raum 168 (1. Stock). Die Veranstaltung ist kostenlos und 
beginnt um 9.00 Uhr. Voraussichtliches Ende ist um 11.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung wird 
geleitet von Marion Janousch, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Göppingen.  

Agentur für Arbeit Göppingen
Arbeitsagentur bietet Beratung zum Wiedereinstieg an 
Regine Moosberger ist Ansprechpartnerin für Berufsrückkehren-
de Wer längere Zeit wegen der Betreuung von Kindern oder der 
Pflege von Angehörigen aus der Erwerbstätigkeit ausgeschieden 
war, kennt das vielleicht: Der Wiedereinstieg ist erst einmal 
etwas völlig Neues. Im Umgang mit den Aufgaben, die sich 
stellen, ist man noch nicht geübt und es erfordert Kreativität und 
manchmal auch ein bisschen Mut, die Rückkehr ins Berufsleben 
zu gestalten. Es gilt, Lösungen für sich zu erkennen und Wege 
zu finden. Das Gute ist: Man muss die Herausforderungen nicht 
alleine meistern. Regine Moosberger ist bei der Göppinger 
Arbeitsagentur als Wiedereinstiegsberaterin angestellt und erste 
Ansprechpartnerin für alle, die nach einer Pause wieder in den 
Beruf starten möchten. Sie kennt aus eigener Erfahrung die 
Fragen, die sich stellen, wenn das Leben nach einer Familien-
pause eine neue Richtung einschlägt und weiß, wie man durch 
geschicktes Organisieren und Planen den neuen Abschnitt gut 
gestalten kann. 
Die Beratung ist kostenfrei, persönlich und individuell. Sie richtet 
sich an alle Interessierte, die bisher noch keinen Kontakt zur 
Arbeitsagentur aufgenommen haben. Termine bietet sie sowohl 
in Göppingen als auch in Esslingen an. 
Termine können bei Regine Moosberger vereinbart werden unter 
Telefon: 07161 / 9770-315 oder 
E-Mail: goeppingen.wiedereinstieg@arbeitsagentur.de 
Für Spontanentschlossen: Am Dienstag, 13. September berät 
Regine Moosberger in einer offenen Sprechstunde von 8.00 bis 
12.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Göppinger 
Arbeitsagentur in der Mörikestraße 15. 

Erntezeit im Streuobstparadies und Hochsaison 
für die Streuobstwiesen-Börse
Bunter Marktplatz für Obst, Flächen, Geräte und Dienst-
leistungen

Die Erntezeit in der größten Streuobstlandschaft Europas rückt 
näher, die Bäume tragen dieses Jahr viel und Äpfel und Birnen 
bekommen schon rote Backen in der Spätsommersonne.
Während sich die Einen über den guten Ertrag freuen, sorgen 
sich die Anderen, wie das ganze Obst nur verwertet werden soll. 
Viele Obstliebhaber stibitzen derweil munter Äpfel, Birnen und 
Walnüsse auf den Streuobstwiesen, ohne sich darüber bewusst 
zu sein, dass das Obst einen rechtmäßigen Besitzer hat. Und 
einige Kilometer weiter sucht ein Erzeuger händeringend nach 
einer ganz bestimmten Sorte für ein ausgefallenes Produkt. Die 
Probleme rund um die Nutzung und Nicht-Nutzung von Obst 
und Streuobstwiesen sind vielfältig und gerade jetzt, kurz vor der 
Erntezeit, wieder brandaktuell.
Abhilfe schafft die Streuobstwiesen-Börse, die für einen groß-
flächigen Austausch von Suchenden und Bietenden sorgt. Dort 
können nicht nur Inserate angeschaut werden, sondern auch 
Anzeigen in verschiedenen Kategorien aufgegeben werden. An 
persönlichen Daten werden dabei nur Name und ggf. Telefon-
nummer veröffentlicht. Über ein verschlüsseltes Kontaktformular 
kann auch eine Kontaktaufnahme per Mail erfolgen. 
„Ob eine ganz bestimme Obstsorte, die klassische Streuobstwie-
se oder ein ausgefallenes Gerät – wir hoffen, dass bei uns jeder 
fündig wird“, sagt die Geschäftsführerin des Vereins Schwäbi-
sches Streuobstparadies, Maria Schropp. Dabei setzt der junge 
Verein nicht nur auf das Internet, sondern bedient über eine 
Telefon-Hotline und die Möglichkeit eines postalischen Inserats 
auch die Zielgruppen, die sich mit der Internetnutzung schwer 
tun. 
Es bestehen folgende Nutzungsmöglichkeiten für die Börse: 
Internet:
Unter www.streuobstparadies.de, im Bereich „Bewirtschaften“ 
finden Sie alle Gebote und Gesuche auf einen Blick und können 
eigene Inserate aufgeben.

Postkarten:
An vielen Anlaufstellen, z.B. Mostereien, im Streuobstpara-
dies liegen Postkarten aus, mit denen ein postalisches Inserat 
aufgegeben werden kann. Schauen Sie einfach im Rathaus oder 
der Mosterei vor Ort vorbei. Die Postkarte kann auch bei der 
Geschäftsstelle angefordert werden.

Telefon-Hotline:
Unter der Rufnummer 07025 - 1360403 nimmt rund um die 
Uhr ein Anrufbeantworter Ihre Anzeige entgegen. Bitte machen 
Sie möglichst vollständige Angaben zu Name, Adresse und 
ihrem Inserat und hinterlassen Sie eine Telefonnummer für einen 
Rückruf.

Stauferfestspiele Göppingen
„Ein Vogelhändler wie er noch nie zu sehen war.“
Die größten Operetten-Festspiele Deutschland feiern ihr 
10-jähriges Jubiläum
Alles begann im Jahr 2006 mit einer ungewöhnlichen Vision. 
Eine Handvoll operettenbegeisterte Mitstreiter organisierten 
zusammen mit Alexander Warmbrunn im Handumdrehen die 
ersten Festspiele im Stauferpark. Ihnen gelang es zahlreiche 
ehrenamtliche Sängerinnen und Sänger, Schneiderinnen und 
Schneider sowie vielen zusätzlichen Helfer vor, auf und hinter 
den Kulissen für dieses gewagte Projekt zu gewinnen. Aufge-
führt wurde Carl Zellers Operette „Der Vogelhändler“. 
Mit einer kompletten Neuinszenierung dieser beliebten Operette 
unter der Regie von Alexander Warmbrunn, knüpfen die Staufer 
Festspiele im Jubiläumsjahr an den großen Erfolg – bisher folgten 
fünf weitere Produktionen: „Der Nacht in Venedig“ (2008) und 
„Die Fledermaus“ (2010), beide von Johann Strauss, gefolgt von 
Ralph Benatzkys „Im weißen Rössl“ (2012) und „Der Zigeuner-
baron“ (2014), ebenfalls von Johann Strauss -, an. 
Auch für diese Jubiläumsproduktion konnten erneut internati-
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onal bekannte Solisten verpflichtet werden. Der Tenor Matthias 
Kling, der sowohl an der Staatsopern München, Stuttgart als 
auch an der MET New York oder an der Scala di Milano singt, 
wird den Titelhelden Adam spielen. Natalie Karl, Sopran, über-
nimmt im die Rolle der Kürfürstin und Baron Weps wird gespielt 
von Kammersänger Wolfgang Schöne aus Stuttgart. Die Christel 
von der Post wird, wie auch 2006, von der Göppinger Sopranis-
tin Jessica Eckhoff gesungen. 
Die Operette erzählt mit herzhaftem Humor von allerhand Spitz-
buben und Schlawinern, Betrügereien und Verkleidungen. In 
einem Dorf voller Wilderer, welche in den Wäldern so lange die 
Sau raus-gelassen hatte, bis keine mehr darinnen war, möchte 
der Kurfürst als Schürzenjäger auf die Pirsch gehen, während 
sein bestechlicher Bankrotteur geruht, als Regent verkleidet, 
unheilstiftende Privataudienzen zu gewähren. Schließlich verteilt 
die Kurfürstin im ländlichen Kostüm durch die Blume Liebeser-
klärungen.
Urwüchsiges Lokalkolorit und eine schwungvolle, amüsante 
Handlung sind garantiert. Der Intendant der Festspiele Alexan-
der Warmbrunn ist sich sicher: „Es werde einen unvergessliche 
Augen- und Ohrenschmaus werden“. Karten sind erhältlich an 
folgenden Vorverkaufsstellen: 

i.punkt im Rathaus Göppingen
NWZ Göppingen, Rosenstr. 24, 73033 Göppingen, Tel.: 07161 - 
204
Geislinger Zeitung, Hauptstr. 38, 73312 Geislingen, Tel.: 07331 
- 202 - 25
Gebauer´s EDEKA center, Dieselstr. 13, 73037 Göppingen
Online unter: www.http://www.staufer-festspiele.de

PREMIERE
Freitag, 9. September 2016 um 19.30 Uhr in der Werfthalle 
Göppingen

Weitere Aufführungen:
Wochentag Datum   Uhrzeit
Samstag 10. September 2016 19.30 Uhr
Sonntag 11. September 2016 18.00 Uhr
Donnerstag 15. September 2016 19.30 Uhr
Freitag 16. September 2016 19.30 Uhr
Samstag 17. September 2016 19.30 Uhr

Verband Katholisches Landvolk e.V.
50. Diözesanwallfahrt zum Heiligen Bruder Klaus nach 
Flüeli, Sa. 05. – So 06. November 2016 
Seit einem halben Jahrhundert reisen die Pilger aus der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart bereits zum Nationalheiligen der Schweiz 
und Patron der Landvolkbewegung, Bruder Klaus. Am 5. Novem-
ber 2016 starten die Busse also zum 50. Mal in Richtung Flüeli. 
Ein Grund auch für Weihbischof Dr. Johannes Kreidler die Pilger 
in diesem Jahr zu begleiten. Die Wallfahrten waren und sind 
mehr als ein Ausflug. Jahr für Jahr bieten sie die Möglichkeit zu 
neuen Begegnungen und Erfahrungen mit sich selbst und mit 
der Natur.  
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit 
ist, kann die letzten 10 km bzw. 15 km zu Fuß zurücklegen. In 
der Kirche in Stalden, der Heimat Dorothees, wird eine Heilige 
Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lich-
terprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen 
Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren Umge-
bung. 

Kosten:
Euro 175,- für VKL-Mitglieder, Euro 185- für Nicht-Mitglieder, 
Euro 90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzimmer 
Euro 25,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmel-
det, hat auch einen Anspruch darauf. 

Leistungen:
Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Übernachtung in 
guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntag-
mittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, 7. 
Oktober 2016 bekannt gegeben.

Anmeldung und Information bei: 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791-118/-176, Fax: 0711 9791-152, E-Mail: vkl@
landvolk.de

Weder Eigennutz noch Streben nach Ehre sollen euer Han-
deln bestimmen. Im Gegenteil, seid bescheiden, und achtet 
den anderen mehr als euch selbst.
(Philipper 2, Vers 3)

Do., 01.09.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 
07162/929733

Fr., 02.09.: 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana

So., 04.09. 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Tanja Hauser, gleich-

zeitig Kinderkirche
 15.00 Uhr Kaffeenachmittag für Mitglieder, 

Neugierige und Kaffeedurstige

Mo., 05.09.: 7.30 Uhr Frühgebet
 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 06.09.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „Psalm 119  “

 So., 04.09.: 10.00 Uhr Öffentlicher Biblischer 
Vortrag

 Thema: „Ein guter Anfang für die Ehe“

 10.35 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels:

 „Sucht das Königreich, nicht materielle Dinge.“

Do., 08.09.: 19.15 Uhr  Leben und Dienst Zusammenkunft
 „Ahmt Ihren Glauben nach“ Kap. 23 Abs: 15 - 

29

Zusammenkünfte im Königreichssaal  Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, aktuelles…

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas
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 So., 04. 09.: 09.30 Uhr Regio-Gottesdienst, 
Gem. Süßen in Eislingen

 Mi., 07.09.: 20.00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Eislingen in Süßen 

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE der Musikschule:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unter-

richtsablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbind-
lich und kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen 
während einer Unterrichtstunde).

2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 
1 oder 2 Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzel-
unterricht, der individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. 
Das Entgelt für den Schnupperkurs beträgt 13,10 Euro bzw. 
26,30 Euro. 

Unser Unterrichtsangebot:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Tuba

Holzblasinstrumente: 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon

Streichinstrumente: 
Violine, Bratsche, Violoncello, Kontrabass

Tasteninstrumente: 
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica, Orgel

Zupfinstrumente: 
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline, Tischharfe

Sonstige:
Schlagzeug/Percussion

Bei weiteren Fragen können Sie gerne im Musikschulbüro Tel. 
07162/922-312 anrufen.

Sommerferien
Während der Sommerferien von Donnerstag, 28. Juli bis Sonn-
tag, 11. September findet kein Musikunterricht statt. 
Ab Montag, 12. September beginnt der Unterricht wieder zu 
den gewohnten Zeiten. Sollte dies nicht mehr möglich sein, so 
setzen Sie sich bitte mit der Musikschullehrkraft in Verbindung 
oder informieren Sie das Musikschulbüro.
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Eltern sonnige 
und erholsame Ferien.

Terminvorschau:
Samstag, 24.09.2016: Tag der offenen Tür/Orientierungs-
tag
an der Musikschule, Instrumente sehen – hören – ausprobieren, 
10 – 12 Uhr im Schloss. Bitte Termin vormerken!

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

 Sommerfest und Aufstiegsfeier
 „Auf zum Sommerfest beim TC am Berghof!“. 

Verbunden mit der Aufstiegsfeier unserer drei 
erfolgreichen Mannschaften wollen wir in 
geselliger Runde am Samstagabend, dem 

3. September, einen schönen Sommerabend genießen.
Beginnen wollen wir ab 18.00 Uhr. Für Speis´ und Trank ist ge-
sorgt und der Spaß kommt sicher auch nicht zu kurz.

Donzdorfer Mixed Cup
Das nächste Event auf unseren Plätzen am Berghof steht kurz 
bevor. Bereits zum 3. Mal kommt der Donzdorfer Mixed Cup des 
TC zur Austragung. Termin ist der 17. September 2016. 
Die Spiele beginnen um 10.00 Uhr. Aber vorher, ab ca. 9.15 Uhr 
kann sich jeder bei einem gemeinsamen Weißwurstfrühstück 
auf die heißen Spiele vorbereiten. Die Anmeldungen sind nur 
paarweise möglich, entweder in der Liste im Clubhaus oder per 
Mail an ferdy.kehrer@t-online.de.
Meldeschluss ist am Mittwoch, 14.09.20116, um 19.00 Uhr.

Abt. Senioren
Zu unserem nächsten gemütlichen Beisammensein treffen wir 
uns am Montag, dem 05. September 2016 um 18 Uhr im TC 
Clubhaus am Berghof.

 Flugtag-Nachlese
 Bei bestem Wetter konnten wir am Flugtag-
Wochenende unseren Gästen attraktiven Luftsport in vielen Va-
riationen bieten! Wir konnten das geplante Programm komplett 
realisieren, nicht zuletzt, weil wir am Sonntag viel Glück mit dem 
Wetter hatten. 
Wir bedanken uns bei unseren Gästen und Zuschauern ganz 
herzlich für ihr Interesse an der „Faszination Fliegen“! Dieses In-
teresse wird auch für das nächste Jahr unser Ansporn sein, Ihnen 
wieder attraktive und anspruchsvolle Flugtage präsentieren zu 
können.
Herzlichen Dank auch für alle Unterstützung, die die Flieger-
gruppe Donzdorf bei der Durchführung der Flugtage erhalten 
hat und ein Dankeschön an die umliegenden Gemeinden für das 
gute Miteinander!
Wir hoffen auf eine weiterhin schöne Flugsaison und freuen uns 
auch an den kommenden Wochenenden über ihren Besuch auf 
unserem Flugplatz.
Teilen sie uns gerne auf Facebook oder unter www.flugtage-
donzdorf.de mit, was ihnen an unseren Flugtagen besonders gut 
gefallen hat und was wir für die Flugtage 2017 noch verbessern 
können.
Ihre Fliegergruppe 1928 Donzdorf

 Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
 Ihr Kind kommt im Herbst 2017 in die Schule 

und möchte bis dahin schwimmen können.
Es ist bei Anmeldung 5 Jahre oder älter, dann kann es im An-
fängerschwimmkurs der DLRG OG Donzdorf für Vorschulkinder 
teilnehmen. Geburtsstichtag: 01.09.2011
Wir sind ehrenamtliche Ausbilder der DLRG und bringen in unse-
rer Freizeit gerne ihrem Kind das Schwimmen bei. 
Unser Ziel ist das Schwimmabzeichen Seepferdchen!
Es ist kein Wassergewöhnungskurs, deshalb ist die Teilnahme 
erst ab 5 Jahre möglich!
Doch das Hallenbad ist klein, und um erfolgreich zu sein, können 

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 310 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Tennis-Club Donzdorf e.V.

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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wir nur eine begrenzte Anzahl von Kindern trainieren! 
Die persönliche Anmeldung ihres Kindes ist am Montag, den 
19.09.2016 ab 17.15 Uhr im Donzdorfer Hallenbad.
Der Schwimmkurs findet 20-mal montags ab dem 26. Sep-
tember 2016 von 17-18 Uhr im Donzdorfer Hallenbad statt; die 
Kursgebühr beträgt 120 Euro. 
F-Kurs der DLRG am Montag
Der F-Kurs der Montagsschwimmkinder geht weiter am 19.09.16.
Er ist für alle Kinder, die bisher im Anfängerschwimmkurs um 17 
Uhr waren und für die Kinder, die im F-Kurs von 18-19 Uhr noch 
kein Seepferdchen erhalten haben.
Kommt bitte alle am 19.09.2016 um 17.45 Uhr ins Hallenbad, 
damit wir pünktlich um 18 Uhr mit dem Training beginnen kön-
nen. Wir freuen uns schon auf euch und sind gespannt, welche 
Fortschritte ihr in den Ferien gemacht habt.

Donnerstagstraining
Das Donnerstags-Training findet ab dem 15.09.2016 ab 17 Uhr 
in den gewohnten Gruppen im Hallenbad Donzdorf statt. 
Alle Kinder ab 18 Uhr haben mitzubringen:
- Flossen, - Schnorchel und Tauchermaske

 Auch in den „Theaterferien“ haben wir uns 
nicht (nur) erholt. So nahm das Aktionstheater 
mit einem Kurs namens „Ab auf die Bühne!“ 
zum ersten Mal am Schülerferienprogramm teil 
– wir freuen uns, dass es so ein großer Erfolg 
war. Von Mittwoch, 03. bis Freitag, 05. August 

erlernten die 19 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Alter 
von sechs bis vierzehn Jahren an zwei Vormittagen und einem 
Nachmittag auf altersgerechte Art und Weise die Grundlagen 
des Theaterspielens, und zeigten am Freitagabend vor rund 
65 Eltern, Familienmitgliedern und Freunden in einer kurzen 
Aufführung, was sie gelernt hatten. Zurecht war das Publikum 
begeistert und stolz: In der Zusammenarbeit mit unserer Ersten 
Vorsitzenden Mira Nagel, die den Kurs leitete, zeigten sich die 
Nachwuchs-Schauspielerinnen und -Schauspieler durch die 
Bank motiviert, wissbegierig, offen für Neues und mit schnel-
ler Auffassungsgabe. In Übungen zu Körperwahrnehmung, 
Konzentration, Bühnensprache und Zusammenspiel erlernten 
sie das Handwerkszeug, um zum Abschluss des Kurses mehrere 
Szenen aus „Der Regenbogenfisch“ auf die Bühne zu bringen. 
Wir möchten nochmals ein großes Lob an sämtliche der jungen 
Spielerinnen und Spieler aussprechen, und uns bei ihnen sowie 
ihren Familien und der Stadt Donzdorf dafür bedanken, dass sie 
solch eine bereichernde und produktive Zeit ermöglicht haben.
Unterdessen befand sich die Delegation aus Ensemblemitglie-
dern, befreundeten Künstlerinnen und Künstlern und Persön-
lichkeiten des Donzdorfer Gemeindelebens auf ihrer Kulturreise 
durch China. Die Gruppe war auf Einladung der Deutsch-Chi-
nesischen Gesellschaft vom 27. Juli bis 07. August in China zu 
einem Kulturaustausch eingeladen. In einem großen Stadtthea-
ter in Jiaxing nahe Shanghai brachten sie dabei die Inszenierung 
„Donzdorfer Jahrmarktsfest“, eine Theatercollage aus Motiven 
von Johann Wolfgang von Goethe, erarbeitet, entwickelt und 
inszeniert mit Dietrich Roth und Gerhart Kraner, vor 1200 be-
geisterten und konzentrierten Zuschauern zur Welturaufführung. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal ausdrücklich bei der 
Deutsch-Chinesischen Gesellschaft für die einmalige Möglichkeit 
zu diesem Kulturaustausch bedanken. Mehr über die Eindrücke 
und Erlebnisse unserer Spielerinnen und Spieler auf deren Reise 
durch China, die sie auch in die Millionenstädte Hangzhou, 
Shanghai, Nanjing und Beijing führte, erfahren Sie in den kom-
menden Wochen hier.
Beachten Sie bitte außerdem, dass wir unsere Eigenproduktion 
„Donzdorfer Jahrmarktsfest“ von Dietrich Roth und Gerhart 
Kraner nach Motiven von Johann Wolfgang von Goethe nach 
den Sommerferien auch in Donzdorf zeigen: Am Samstag, 01. 
Oktober um 20.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf sowie am 
Sonntag, 02. Oktober um 19.00 Uhr, ebenfalls in der Stadthalle. 
Karten zu 9,- und ermäßigt 6,- Euro sind erhältlich unter Tel. 
07162/947632 sowie per Mail unter info@aktionstheater.de. 

Zum Inhalt: Die Theatercollage möchte Johann Wolfgang von 
Goethes Menschen- und Weltbild anschaulich vermitteln, und 
versteht sich als Plädoyer für Humanismus und die weltliche 
Kraft der Kunst. Angeregt durch sein „Jahrmarktsfest zu Plun-
dersweilern“, das alltägliche Jahrmarktsszenen zeigt, werden 
hier Szenen aus dem „Faust“, Gedichte und Texte von Goethe 
aneinandergereiht und aufeinander bezogen. Der entstehen-
de Bilderbogen charakterisiert sowohl die Figur Faust als auch 
die Person Goethe. Dabei kommen neben einem Gerüst, das 
verschiedene Spielebenen schafft, sämtliche Theatermittel zum 
Einsatz - vom körperhaften Spiel über Geräusch- und Lichteffek-
te bis hin zu Musik und Tanz.
Nach über 40 Jahren und über 60 Inszenierungen ist das 
„Donzdorfer Jahrmarktsfest“ die letzte Regiearbeit für Gerhart 
Kraner, den Gründer und jahrzehntelangen Ersten Vorsitzenden, 
Künstlerischen Leiter und Regisseur des Aktionstheaters. Er wird 
sich in Zukunft verstärkt der Malerei zuwenden.

 Wir starten nach der Sommerpause wieder mit 
unserem Programm! 

Tanz und Unterhaltung
Termin: Dienstag, den 06.09.2016 ab 14.30 Uhr 
Ort: Hotel Becher, Nebenzimmer, Donzdorf  
Tanzen oder einfach sich unterhalten lassen mit beliebten Me-
lodien wie immer gespielt von Heinz Hupfer. Neue Gäste sind 
willkommen.
Sprechstunde 
Termin: Mittwoch, den 07.09.2016 von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Ort: Haus der Sozialstation, Donzdorf 
Herr Simnacher und Herr Langbein sind anwesend für Fragen 
zu Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und zu Anliegen der 
älteren Generation. Entsprechende Vordrucke sind gegen eine 
Gebühr erhältlich.

 Für unsere Vereinsmitglieder gab es wieder viele 
Platzierungen und auch Siege in Dressur- und 
Springprüfungen.

 In Ellwangen-Rindelbach startete Corinna 
Maisch mit Royald Diamond in der Dressurprü-
fung Kl. M* und konnte sich Platz 5 sichern.

Anja Ruess war in Weilheim am Start und belegte mit Wirgi-
nio Platz 5 in der Dressurprüfung Kl. M**. Tanja Holl startete 
ebenfalls in Weilheim und war dort im 2-Phasen-Springen Kl. M* 
Vierte. Außerdem war Tanja auch in Heuchlingen am Start und 
erreichte dort Platz 4 in der Springprüfung Kl. L mit Chiara und 
Platz 2 mit Coco Chanel in der Springprüfung Kl. M*. In Rindel-
bach konnte sie sich noch mit Chiara Platz 2 in der 2-Phasen-
Springprüfung Kl. M sichern.
Ebenfalls in Weilheim war Ina Casper mit Acantara und konnte 
die Stilspringprüfung Kl. L gewinnen. Bruder Tim belegte Platz 9 
in dieser Prüfung mit Canberra. Jürgen Casper startete mit Acan-
tara und Chocolat in Weilheim. Er konnte das 2-Phasen-Springen 
Kl. M mit Chocolat gewinnen und belegte zusätzlich Platz 7 mit 
diesem Pferd in der Springprüfung Kl. M mit Siegerrunde. In die-
sem Springen erreichte er mit Acantara außerdem noch Platz 3.
Wir gratulieren allen Reitern zu diesen tollen Platzierungen

 Vorankündigung
 11. Winzinger Schlachtfest 
 Sonntag, 25. September 2016 am Gemeinde-

haus Winzingen

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e. V.
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Jagdgenossenschaft Winzingen
Heldenbergfest
Herzliche Einladung zum Heldenbergfest am Sonntag, 
04.Sept. 2016. Mit einem Feldgottesdienst um 10.00 Uhr 
werden wir diesen Sonntagmorgen beginnen. Anschließend 
lädt die Jagdgenossenschaft zum geselligen Beisammensein 
ein. Für das leibliche Wohl ist den ganzen Tag über bestens 
gesorgt. Nutzen Sie die Gelegenheit zu einer Wanderung rund 
um den Heldenberg. Wir freuen uns auf Sie.
Die Jagdgenossenschaft Winzingen

Skiclub Degenfeld
Skihütte Degenfeld wieder geöffnet
Die Sommerpause ist vorbei – los geht’s mit neuem Schwung 
in die Wander- und Herbstsaison. Ab Sonntag 04.09.2016 ist 
unsere Skihütte auf dem Kalten Feld wieder für Vereinsmitglie-
der, Freunde, hungrige Wanderer, Naturliebhaber, Mountainbiker 
und alle anderen Besucher geöffnet. Auch an den folgenden 
Sonntagen bis Anfang November wollen wir sonntags die Hütte 
für unsere Gäste bewirten. Neben Mittagstisch stehen jeweils 
auch Kaffee und Kuchen auf dem kulinarischen Programm. Über 
viele Gäste würden wir uns sehr freuen.

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Zu unserem Begegnungsnachmittag am 
Samstag, 03.09. laden wir Sie ab 14.00 Uhr 
herzlich ein. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Ruth Bör-
germann ist am Mittwoch, 07.09. von 18.00 bis 20.00 Uhr. 

„Das Fahrrad kann das Verkehrsmittel der Zukunft werden“
(Alexander Dobrindt, Bundesverkehrsminister)

STADTRADELN vom 5. bis 25. September: Mitmachen!
Überraschung: Kurz vor dem Start sind wir kreisweit das größte 
Team.
Anmeldungen sind  noch im gesamten Verlauf der Aktion 
möglich. Deswegen freuen wir uns bis zum 25. September über 
jeden weiteren Teilnehmer! Für Spätzünder und für alle frisch 
aus dem Urlaub zurückgekommenen wiederholen wir deshalb 
unsere Werbebotschaft der letzten Woche:
Der Landkreis Göppingen nimmt in diesem Jahr erstmals am 
Wettbewerb STADTRADELN teil. Es handelt sich um eine bundes-
weite Kampagne des Klima-Bündnisses, mit der die Bevölkerung 
zur Nutzung des Fahrrads im Alltag sensibilisiert werden soll.
Vom 5. bis 25. September gilt es, möglichst viele Radkilometer 
zu sammeln – egal ob beruflich oder in der Freizeit. Auch wer 
im Aktionszeitraum nur einmal zum Bäcker radelt, unterstützt 
uns durch seine Teilnahme. Ihr müsst unserem Team nur Eure 
geradelten Kilometer „zur Verfügung stellen“.
Die Gewinnerteams werden landkreisweit prämiert, zudem wer-
den bundesweit die fahrradaktivsten Kommunen und Landkreise 
ausgezeichnet.
Wir unterstützen diese Aktion mit einem „Offenen Team“, dem 
sich alle Bewohner/innen des Fils- und Lautertals anschließen 
können (ADFC-Mitgliedschaft ist nicht erforderlich).
Registriert Euch gleich auf www.stadtradeln.de für das TEAM 
ADFC LAUTERTAL – MITTLERE FILS. Und notiert dann im Septem-
ber die Kilometer, die Ihr auf dem Rad zurücklegt. Ihr signalisiert 
dadurch sowohl dem Landkreis als auch uns, dass wir uns wei-

terhin für Radverkehrsthemen einsetzen sollen.
Wer sich nicht selbst online registrieren möchte, kann sich auch 
telefonisch oder per e-mail beim „Teamkapitän“ Thomas Gott-
hardt anmelden.
Zum Abschluss findet am 25. September der Rad-Aktionstag des 
Landkreises statt, der vom ADFC auf vielfältige Weise unterstützt 
wird. Weitere Infos folgen in Kürze im Mitteilungsblatt, in der 
NWZ und im Internet.
Lokaler ADFC-Ansprechpartner:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de, Telefon: 0171 333 9976, www.
adfc-bw.de/goeppingen

Rätsche Geislingen
Fest 
So., 04.09., 15.00 Uhr 
Weinfest mit Herbert Metzler und Heinz Lendl 
Wiener Schmäh - Musik mit heiteren Liedern aus der Donaustadt 
Traditionell findet die Freiluftsaison im RätscheGarten ihren Aus-
klang mit dem Weinfest. 
Passend zum umfangreichen Weinangebot und leckeren kuli-
narischen Spezialitäten steht dieses Jahr Wien im Zentrum der 
Musik. Manche Zeitgenossen behaupten, Wien sei ein legas-
thenischer Schreibfehler und müsste eigentlich Wein heißen. 
Fest steht auf jeden Fall, dass überall dort, wo der Wein wächst, 
gesellige Leute leben. Und wo man gemütlich beisammen sitzt, 
wird gesungen. 
Herbert Metzler hat ein amüsantes Programm für uns zusam-
men gestellt; mit heurigen und älteren Wienerliedern, frechen 
Chansons, zart-schmelzenden Liebesliedern, unvergänglichen 
Melodien aus den Anfängen des österreichischen Tonfilms und 
Liedern von Georg Kreisler. Unterhaltsam werden Gedichte und 
Geschichten aus Wien erzählt. Werke so bekannter Komponisten 
wie Robert Stolz und Julius Strecker, sowie satirische Lieder von 
Georg Kreisler runden das Weinfest ab. Das Programm zeichnet 
sich durch feinen Humor für gehobene Ansprüche aus. Tauchen 
Sie ein in die Donaustadt Wien! 
Begleitet am Klavier wird Herbert Metzler in bewährter Form von 
Heinz Lendl. 
Eintritt frei. Bei schlechtem Wetter entfällt diese Veranstaltung. 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal


